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mir das Kleid für das Bild zu schi-
cken“, verrät die Pflegekraft, die
seit eineinhalbJahren inGehrden
lebt.DieKleidungwirdbei Festen
wie Hochzeiten oder Geburts-
tagsfeiern getragen.

Schon bei der Eröffnung blei-
ben viele Besucher stehen, be-
trachten die Bilder und kommen
ins Gespräch. Auch aus der Mit-
arbeiterschaft gibt es positives
Feedback. „Mir gefallen die Bil-
der sehr gut. Die Idee, verschie-
dene Kulturen zu zeigen, ist
super“, sagt Pflegekraft David
FerrazMeloausBrasilien.Natalie
Jaensch ergänzt: „Es ist toll, was
hier gezeigt wird.“

DassseineFotografienausge-
rechnet an seinem Arbeitsplatz
ausgestellt werden, erfüllt Lehn-
ickmitStolz.Bereitsmehrfachhat
er Ausstellungen im Klinikum rea-
lisiert, zuletzt eine Fotoreihe aus
dem OP. Ihm sei es wichtig, die
Vielfalt des Krankenhauses sicht-
bar zu machen. Und was ge-
schieht nach dem Ende der Aus-
stellung? „Vielleicht bekommt je-
de porträtierte Person ihr Bild ge-
schenkt“, sagt Lehnick mit einem
Augenzwinkern. Er jedenfalls
würde sich darüber freuen.

jemand kommt, sondern wohin
wir gemeinsam gehen.“ Mit der
Ausstellung wolle man auch
nach außen deutlich machen,
wie wichtig Fachkräfte – insbe-
sondere in der Pflege – für das
Klinikum seien.

Mit Bildern von
Flugzeugen fing es an

Fotograf Mathias Lehnick arbei-
tet seit fast zwei Jahrzehnten im
Klinikum Region Hannover. Der
37-Jährige absolvierte seine
Ausbildung zum examinierten
Gesundheits- und Krankenpfle-
ger im Robert-Koch-Kranken-
haus und ist seit 2008 dort tätig.
Seine zweite Leidenschaft ist die
Fotografie. „Sie begleitet mich,
seit ich denken kann“, sagt
Lehnick. Begonnen habe alles
klassisch analog mit einer Spie-
gelreflexkamera. Schon früh ha-
be ihn der Wunsch angetrieben,
Momente festzuhalten und Erin-
nerungen greifbar zu machen.

Bis heute fasziniert ihn das
Zusammenspiel aus Technik,
Emotion und dem richtigen Au-
genblick. „Genau den einenMo-
ment einzufangen, der nichtwie-
derkommt – das ist für mich der
Kern“, erklärt er. Ein gutes Foto
wirke leise, aber nachhaltig und
erzähle mehr, als auf den ersten
Blick sichtbar sei. Seine foto-
grafische Reise begann vor rund

20 Jahrenmit demsogenannten
Planespotting, bei dem Fotos
von verschiedenen Flugzeugen
erstellt werden. Später wandte
er sich der Reise- und Street-
fotografie zu. Städte wie Lon-
don, Tokio, New York oder Du-
bai, die er gemeinsammit seiner
Familie bereiste, wurden zur
Bühne für alltäglicheSzenenund
besondere Begegnungen.
„Mich interessieren das Leben
auf den Straßen, andere Kultu-
ren, echte Momente“, sagt
Lehnick. Viele dieser Arbeiten
stellte er bereits großformatig
aus.

Ausstellung erregt
viel Aufmerksamkeit

Gemeinsam mit Sonja Jäschke
und Cornelia Michaelis entwi-
ckelte er das Konzept für die ak-
tuelle Ausstellung: ein Bild, zwei
Kleidungsstücke, ein Team.
„Unterschiedliche Herkunft, glei-
che Aufgabe, gemeinsames Ziel
– genau das wollten wir zeigen“,
so Lehnick.

AnfangsseieneinigederPort-
rätierten zurückhaltend gewe-
sen, doch schnell habe sich die
Skepsis gelegt. „Die Schüch-
ternheit wich der Neugier, und
am Ende hatten alle Spaß beim
Shooting.“ Eine der Porträtierten
ist Aya Abdaoui aus Tunesien.
„Ich habemeineMutter gebeten,
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Hofft auf eine gute Ernte: Arnd von
Hugo auf seinem Bauernhof. Seite 7
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Wie geht es weiter mit Tempo 30 in
Empelde? Seite 8www.burgbergblick.de

Mit Kittel, Dirndl
oder Friesennerz

Fotoausstellung „Geschichten, die man trägt – vom Sari bis zur
Arbeitskleidung“ im Gehrdener Klinikum läuft bis zum 31. Mai

Gehrden. Im KRH Klinikum Ro-
bert Koch inGehrden ist die Aus-
stellung „Geschichten, die man
trägt – vom Sari bis zur Arbeits-
kleidung“ eröffnet worden. Bis
zum 31. Mai sind im Foyer des
Krankenhauses acht Fotografien
im Format 90 mal 60 Zentimeter
des Fotografen Mathias Lehnick
zu sehen.Die Ausstellung erzählt
von Menschen, die im Klinikum
arbeiten und dabei mehr als nur
einen Weg gegangen sind. Der
Impuls zur Ausstellung kam von
Sonja Jäschke. „Sie haben ihre
Herkunft imHerzenbehaltenund
gleichzeitig hier einen neuen
Platz gefunden“, sagt die Integ-
rationsbeauftragte des Klinikver-
bundes KRH Region Hannover.

Jäschke ist Ansprechpartne-
rin für rund 50 Mitarbeitende mit
Migrationshintergrund,die inden
vergangenen Jahren ihre Tätig-
keit am Gehrdener Krankenhaus
aufgenommen haben. Ziel der
Ausstellung sei es, diese Vielfalt
sichtbar zu machen. „Jedes Bild
zeigt zwei Seiten einer Person –
den beruflichen Alltag und die
kulturellen oder regionalen Wur-
zeln“, erklärt Jäschke.

Vielfalt soll kein reines
Schlagwort sein

Porträtiert sind ein Mann aus Sy-
rien sowie sieben Frauen aus
dem Iran, Brasilien, Tunesien, In-
dien und Deutschland. Auf den
Fotografien trifft Arbeitskleidung
auf Dirndl, auf den indischen Sari
oder auf den sogenannten Frie-
sennerz. Unterschiedliche Erfah-
rungen und Lebenswege ver-
schmelzen zu einem gemeinsa-
men Bild. „Die Fotos stehen für
Mut, Offenheit und Identität. Sie
zeigen, dassman nichts ablegen
muss, um dazuzugehören“, be-
tont Jäschke. Integration bedeu-
te, gesehen zu werden – mit al-
lem, was einen Menschen aus-
mache.

Gleichzeitig zeigten die Bilder,
was die Teams stark mache:
Menschenmit unterschiedlichen
Lebenswegen, Perspektiven
und Geschichten, die gemein-
samarbeiten undVerantwortung
übernehmen. Vielfalt sei kein
Schlagwort, sondern gelebter
Alltag. „Fürunszählt nicht,woher

Gemeinde
informiert

über Zukunft
der Kirche

Empelde. Bereits seit Frühjahr
2025hat sich in der Johannesge-
meinde Empelde ein neuer Kir-
chenvorstand zusammenge-
setzt. „Wichtige Themenmüssen
verhandelt und Entscheidungen
getroffen werden“, heißt es in
einer Mitteilung. Der Kirchenvor-
stand lädt deshalb zu einer öf-
fentlichen Informationsveranstal-
tung für Freitag, 27. Februar, um
16 Uhr in den Gemeinderäumen
der Johannesgemeinde Empel-
de, Hallerstraße 3, ein. Alle Inte-
ressierten sind willkommen.

Inhaltlich soll es dabei unter
anderem um die Sperrung der
Kirche und die Zukunft der ande-
renGebäudeaufdemKirchenge-
lände gehen. Auch die Situation
der unbesetzten Pfarrstelle in
Empelde und die Zusammen-
arbeitmit anderenGemeinden im
Kirchenkreis spielten dabei eine
Rolle.

VHS
informiert zur
Ernährung

Barsinghausen. Die Volks-
hochschule (VHS) Calenberger
Land bietet für Sonnabend, 28.
Februar, von 10.30 bis 17.30Uhr
in der Bert-Brecht-Schule, Ein-
gang Deisterstraße 12, einen
Kurs zu antientzündlicher Ernäh-
rung. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 68 Euro. Hinzu kommen
noch etwa 18 Euro an Lebens-
mittelgebühr.

EineAnmeldung ist unter Tele-
fon (05105) 521635, per E-Mail
an info@vhs-cl.de und im Internet
unter www.vhs-cl.de möglich.

0%
Finanzie

rung

HOL DIR DEINE TRAUMKÜCHE
Stoppstraße 28 | 30980 Barsinghausen | 05105/77 815 85 | barsinghausen@kueche-co.de

FINANZIERUNG
LEICHT GEMACHT!

Gratis

www.schuhhaus-hecht.de

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.65)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90 Pfand 7.7711.99

Gültig vom 23.02.– 28.02.26
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Do 12.03.2026
15.30 – 19.00 Uhr

Fr 13.03.2026
16.00 – 19.30 Uhr

Ronnenberg 30952
Gemeinschaftshaus
Weetzener Kirchweg 3

Barsinghausen 30890 - Hohenbostel
Wilhelm-Busch-Schule
Heerstraße 14a

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 130,55 €/g
999er Silber 1,54 €/g
750er Gold 97,91 €/g
925er Silber 1,42 €/g
585er Gold 76,37 €/g
333er Gold 43,47 €/g
versilbertes Besteck 40 €/kg
Zinn 16,00 €/kg
Zahngold 82,80 €/g

Stand 17.02.2026

DEMOKRATIE an.

Wir machen der
Demokratie RÜCKENWIND.
Sind Sie dabei?

IHRE
ANZEIGE?

... IHR SCHLÜSSEL
ZUM ERFOLG!

Inserieren Sie jetzt im
burgbergblick.

Wir beraten Sie gern:
Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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